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Europa befindet sich im Transformationsprozess. Wirtschaft und Gesellschaft werden 
immer globaler, politisch driftet die Welt auseinander. Die US-Administration setzt 
auf den unilateralen Weg, Russland sucht eine neue imperiale Rolle und China meldet 
selbstbewusst Machtansprüche an. Kann Europa in diesem Spannungsfeld seine genui-
nen Qualitäten weiterentwickeln? 
Das SWA hat prominente Gäste eingeladen, um die aktuellen Veränderungen mit den 
langfristigen Trends zu verknüpfen. Anlass dafür ist die Übergabe des Nachlasses des 
bedeutenden Basler Wirtschaftshistorikers Alfred Bürgin (1927-2014), der sich ein Leben 
lang mit Europa befasst hat, ans SWA. Der Wirtschaftshistoriker und Schriftsteller Rolf 
Niederhauser stellt die Grundzüge von Bürgins Hauptwerk «Zur Soziogenese der Politi-
schen Ökonomie» vor. Dessen Potenzial für das Verständnis der Gegenwart diskutieren 
Prof. Dr. Thomas Maissen, Leiter des Deutschen Historischen Instituts in Paris, und 
Dr. Rolf Soiron, promovierter Historiker und langjähriger Verwaltungsratspräsident 
(Holcim, Lonza Group, Nobel Biocare), wobei die Beteiligung des Plenums an diesem 
Gespräch zum Kernbestand des methodischen Ansatzes von Alfred Bürgin gehört.

EINLADUNG 

Die Podiumsdiskussion 
wird ermöglicht durch 
die Stiftung zur Förde-
rung des SWA. Dona-
tionen zur Sicherung, 
Erhaltung und Vermitt-
lung von Quellen zur 
Wirtschaftsgeschichte 
werden gerne ent-
gegen genommen auf 
PC 40-18825-7.


